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Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau 
Tel. 06106 646252 
Fax 06106 646251 
www.msr-24.de

 Das Stadtmagazin für Rodgau! 
 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten 

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes 

 Veranstaltungs- und Ausgehtipps

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? 
Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 
 06106 189020 + 01778122201 
www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 
Susanne Benz GmbH 
 
Tel. 06106 - 2671666 
Fax 06106 - 2671667  
Mühlstraße 70a 
63110 Rodgau 

Auto-Richter GmbH & Co. KG  
Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

06106 6697290 

info@christina-uecker-immobilien.de

Rhönstraße 26, 63110 Rodgau

www.christina-uecker-immobilien.de

Raiffeisenstr. 7, Rodgau
 069 24752285

JETZT TERMIN
SICHERN

VERSPANNUNGEN 
WIR MASSIEREN !

ZUM BUCHEN SCANNEN

?

BOHO BLISS DE
ENTSPANNUNG | REGENERATION

bohoblissde



Nähere Information erfahren Sie in der  Nähere Information erfahren Sie in der  

Geschäftsstelle der S.K.G RodgauGeschäftsstelle der S.K.G Rodgau

bei Judith Mark, Conny Böhm  bei Judith Mark, Conny Böhm  

oder Geli Stark  oder Geli Stark  

unter 0 61 06 - 64 51 30unter 0 61 06 - 64 51 30

oder per Mail: info@skgrodgau.deoder per Mail: info@skgrodgau.dewww.skgrodgau.de
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E Fitnesskurse für 

Nichtmitglieder  
(mit Zuzahlung)

(10er Karte)

Indoor Cycling®

Jumping®/Health/Fitness

Mama fit – Baby mit

Piloxing

Qigong

slings® athletik/in rythm

Tai Ji

Yoga

Zumba® Fitness/Gold/Toning

Für Kids:
Dance und Hip-Hop
Kinder, Jugendliche und  
junge Erwachsene

Mini-Mäuse (3-5 Jahre)

Lollipops (6-7 Jahre)

Dream Dancer (8-11 Jahre)

Hip-Hop (12-18 Jahre)  

Modern Dance (Cupiditas) 

Ferienspiele (bis 12 Jahre)

Schwimmkurse (bis Seepferdchen)

COS-Tischtennis

Sporterlebniswochen

Inliner-Kurse für Kids

4 Verschiedene  
Sport- und  
Gesundheitswochen
Wandern | Fitness

Wellness | Atemtechnik

©
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Fitnesskurse für 
Mitglieder (ohne Zuzahlung)

All-in-One-Gymnastik 

Frauen Fit, Big Gym

Faszien-Training 

Fitball-Aerobic

Fit für den Alltag

Fit vom Hocker

Frauen-Fitness

Funktionales Training

Immerfit

Indoor Cycling®

Jumping® Health

Jumping® Fitness

Konditionstraining Ü30

Kurz- und Langhanteltraining

Mama fit – Baby mit

Männer Fit

Piloxing®

Qigong

Rücken Fit

slings® athletik

slings® in rythm

Step Aerobic/Bodyworkout

Step Choreo

Sturzprophylaxe

Tai Ji-Yoga-Pilates | Tai Ji | Yoga

Zirkeltraining

Zumba® Fitness

Zumba® Gold/Toning
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Titelbild: The PLEBs am 08.05.26 im  Maximal   
(© Foto: Lina Yamamoto)

Editorial  

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

der Winter liegt nun 
hinter uns, man kann  
die Vögel wieder 
zwitschern hören 
und die Natur 
 beginnt langsam zu 
erwachen. Mit den 
steigenden Tempera­

turen erwachen auch unsere Lebens­ 
geister. Wenn die Tage  länger werden, 
zieht es uns mehr und mehr hinaus, die 
Lust auf Aktivitäten steigt. 

Für uns Grund genug, den Schwerpunkt 
dieser Ausgabe auf unsere Fitness zu 
legen. Wir stellen Ihnen eine Vielzahl an 
Aktivitäten vor. Sowohl sportlich auf unter­
schiedlichem Level, als auch kulturell in 
vielen Genres. 

Lassen Sie sich inspirieren, treffen Sie Ihre 
persönliche Auswahl und tun Sie sich 
etwas Gutes. Körper und Geist werden es 
Ihnen danken! 

Einen aktiven Frühling wünscht Ihnen 
Ihr 

 
 
 
 

 
Armin Rohrer 
Herausgeber

Tipps zur Wandgestaltung

Seite 4

Bürgerhilfe Rodgau e.V. 

Seite 11
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Wohnen mit Vision 
Tipps zur Wandgestaltung:  
Vier neue Lieblingsfarben für das Jahr 2026
(DJD). Farben sind weit mehr als ein optisches 
Detail der Innenarchitektur. Sie verleihen jedem 
Raum eine individuelle Atmosphäre. Das gilt 
insbesondere für die Gestaltung der Wände, 
die schon aufgrund ihrer großen Flächen die 
Wirkung und das Wohlbefinden wesentlich be­
einflussen. Daher überrascht es nicht, dass bei 
den angesagten Lieblingsfarben für das Jahr 
2026 Werte wie Eleganz, Frische und Gebor­
genheit im Mittelpunkt stehen. 

Jede Farbe erzählt eine eigene 
Geschichte 

Die vier angesagten Farbtöne für das Jahr 2026 
könnten unterschiedlicher kaum sein und har­
monieren dennoch sehr gut miteinander. »Jede 

Nuance erzählt eine eigene Geschichte, doch 
zusammen entfalten die Farben eine elegante, 
gegenwärtige Wohnkultur«, erklärt Innenarchi­
tektin Tanja Knura, die für Brillux das Farbquar­
tett kuratiert hat. Für die Poesie der Stille steht 
etwa die Farbe Nebel Rose. Sie wirkt wie ein 
Weichzeichner für den Raum und lässt die Hek­
tik des Alltags schnell vergessen. Dies ist kein 
lauter Ton, sondern er überzeugt durch mini­
malistische Eleganz und einen feinen, perlmutt­
artigen Schimmer. Für den Geist des Aufbruchs 
steht wiederum Neo Mint. Der kühle, klare Ton 
bringt eine futuristische Wohnlichkeit in die ei­
genen vier Wände und lässt Räume förmlich 
aufatmen. »Diese Farbe verkörpert Verände‐
rung, Zukunftsgeist und einen kleinen Neu‐
start«, so die Expertin Tanja Knura. Demnach 
eignet sich die Farbe sehr gut, um moderne Ak­
zente zu setzen, beispielsweise in Kombination 
mit Materialien wie Glas, Chrom oder dunklem 
Holz. 

Mediterranes Flair oder feiner 
Luxus 

Mit der Lieblingsfarbe Kupfer Sand wiederum 
kehrt eine erdige Bodenständigkeit ins Zuhause 
zurück. Der mineralisch­warme Terrakottaton 
strahlt Behaglichkeit aus und erinnert an son­

Der zarte Rosaton wirkt als Wandfarbe wie 
ein Weichzeichner für den Raum.

Mediterrane Leichtigkeit fürs Zuhause: Terrakotta strahlt Behaglichkeit aus und erinnert an 
sonnenverwöhnte Landschaften.

Eine behagliche Lieblingsfarbe: Das warme, 
dunkle Braun wirkt avantgardistisch und luxu­
riös, ohne schwer zu erscheinen.



mein rodgau  Nr. 1/2026                                                                                                                                                                                                                    5

Ihre Profis aus der Region

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze · Türen
· Schranken · Gabionen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 
· Alu-Zäune · sämtliche Drahtge昀echte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Ihr Brunnen im Garten? Kein Problem! Rufen Sie uns an! 
Brunnenbohrung Oschmann – Daniel Oschmann  

Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau-Wk. 
Handy: 0162 - 404 07 84 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de 

Der eigene Brunnen spart Kosten!

Wir führen aus: 
 PFLASTERARBEITEN 
 Plattenarbeiten 
 Kellerwandisolierungen 
 Hofsanierung 
 Erd­ und Kanalarbeiten 
 Kanal TV­Untersuchung 
GAWE-BAU              seit 1983 
Auf der Beune 9, 64839 Münster 

Tel. 06071 / 39 19 91 
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Ihr Partner für Balkon, 
Terrasse und Bad! 
• individuelle Gestaltung 
• Umbau & Renovierung 
• große Auswahl an 

 Badausstattungen 
• kostenlose Beratung vor Ort 
• Bad-Planung (auch CAD) 
• Stucco und Tadelakt 

Ausführung aller Gewerke

Matthias Väth 
 

Das komplette Bad  
Rufen Sie uns an: 

Tel. 06106 / 26 88 91  
   + 0170 / 86 37301 
www.Badgefuehl.de 
m-vaeth@web.de

nenverwöhnte Landschaften. Besonders in mediterran angehauchten 
oder naturnahen Wohnwelten entfaltet dieser Ton seine Kraft. Für 
Liebhaber von Tiefe und Ausdruckskraft ist zum Beispiel Toffee Erde 
die erste Wahl. Das warme, dunkle Braun wirkt avantgardistisch und 
luxuriös, ohne schwer zu erscheinen. Ein Hauch von Exotik und Luxus 
schwingt mit jedem Pinselstrich mit. Das Besondere an den Farbtrends 
für 2026 ist ihre vielfältige Kombinierbarkeit. So lassen sich Frische, 
Licht und Wärme auf einen gemeinsamen Nenner bringen. Im Maler­
handwerk vor Ort sowie etwa unter www.brillux.de/zuhause gibt es 
dazu viele weitere Inspirationen. Wer sein Zuhause neu gestalten 
möchte, darf also mutig sein: Die neuen Farbtrends ermöglichen es, 
Räume in Lieblingsorte mit einer ganz eigenen Geschichte zu verwan­
deln. 

Fotos: DJD/Brillux

(DJD). Farben sind viel mehr als nur Dekoration: Gerade die großen 
Wandflächen prägen wesentlich die Stimmung und das Wohlbe­
finden im Zuhause. Bei den Lieblingsfarben für 2026 stehen Ele­
ganz, Frische und Geborgenheit im Fokus. Auch wenn die vier an­
gesagten Farbtöne sehr unterschiedlich sind, lassen sie sich den­
noch vielfältig miteinander kombinieren. So wirkt etwa Nebel Rose 
wie ein sanfter Weichzeichner mit minimalistischem Schimmer. 
Neo Mint bringt klare, futuristische Leichtigkeit und setzt moderne 
Akzente, etwa zu Glas, Chrom oder dunklem Holz. Die Lieblings­
farbe Kupfer Sand sorgt als Terrakottaton für mediterrane Behag­
lichkeit, Toffee Erde steht für Tiefe, Luxus und Ausdruckskraft. Im 
Malerhandwerk vor Ort sowie etwa unter www.brillux.de/zuhause 
gibt es viele weitere Inspirationen. 

Die vier neuen Lieblingsfarben des Jahres 2026 stehen für Individua­
lität und lassen sich zugleich vielfältig miteinander kombinieren.

Der kühle, klare Mint­Ton lässt Räume buchstäblich aufatmen.

 

Wer nicht wirbt, 
wird vergessen. 

 

Anzeigenservice 
 06106 646252 
Fax  06106 646251 
anzeigen@meinrodgau.de 

www.meinrodgau.de
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Frühjahrs-Check für 
 Immobilieneigentümer 
in Rodgau 
Der Frühling ist für viele Immobilieneigentümer in Rodgau der rich­
tige Zeitpunkt, den Zustand der eigenen Immobilie kritisch zu prüfen. 
Gerade Häuser und Wohnungen aus den 1960er bis 1980er Jahren, 
wie sie im Stadtgebiet häufig zu finden sind, zeigen nach Jahrzehnten 
altersbedingte Schwächen. Wer diese früh erkennt und gezielt han­
delt, schützt den Wert seines Eigentums langfristig. 

Ein regelmäßiger Immobilien­Check hilft, Folgeschäden zu vermei­
den und den Marktwert stabil zu halten. Dabei geht es nicht um so­
fortige Sanierungen, sondern um einen realistischen Überblick über 
Bausubstanz, Technik und mögliche Risiken. Hinweise wie Schäden 
an Fassaden, undichte Balkone, veraltete Heizungsanlagen oder An­
zeichen von Feuchtigkeit sollten ernst genommen werden, da sie sich 
sowohl auf die Werthaltigkeit als auch auf die Nutzbarkeit der Im­
mobilie auswirken können. Auch vollständige Unterlagen zu Wartun­
gen und Instandhaltungen sind ein wichtiger Faktor, insbesondere 
bei Erbengemeinschaften. 

Gerade für private Eigentümer und Erbengemeinschaften ist ein 
sachlicher Blick auf den Zustand der Immobilie entscheidend. Der 
Grundsatz bleibt einfach: Pflege erhält Werte.  

Wer regelmäßig prüft und rechtzeitig handelt, bewahrt nicht nur sein 
Eigentum, sondern auch seine Handlungsfreiheit für die Zukunft. 



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!

 Ihr Partner für 
Kälte-, Klima-, 
Lüftungs- und 

Wärmepumpen-
technik 

im Rodgau und 
Umgebung. 

Tel: 06106-77970-20 
info@eckert-stueck.de 

Telefon 06073 2685
Mobil 0171 2650407
     #geruestbau_geissler

Inh. Daniel Ballmann 
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Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!
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Beratung auf
Augenhöhe.
Im Mittelpunkt: Sie.
Wenn es um Beratung geht, zählt nicht
das Wo, sondern das Wie: persönlich,
menschlich, nah. Bei der Sparkasse
begegnen wir Ihnen auf Augenhöhe und
stellen Ihre Wünsche und Bedürfnisse in
den Mittelpunkt. Vereinbaren Sie gleich
einen persönlichen Termin.
Mehr Informationen finden Sie unter
sls-direkt.de/wunschtermin

Weil’s ummehr als Geld geht.

MEHRMARKENWERKSTATT

REPARATUREN ALLER PKW

KAROSSERIEINSTANDSETZUNG 

KLIMASERVICE

REIFENDIENST

HU* UND AU IM HAUSE

WERKSTATTERSATZWAGEN

Kronberger Str. 6 · 63110 Rodgau Dudenhofen  
Telefon 0 61 06 / 2 32 05 · Fax 0 61 06 / 2 36 66 
info@sbsautoservice.de · www.sbsautoservice.de

FREUNDLICH · FAIR · PREISWERT
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
07.30 - 18.00 Uhr
Samstag:  
nach Vereinbarung

Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken 
SBS Autoservice GmbH

*D
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Der Rodgauer Frühlings-
markt am 26.04.2026 
•  Festbetrieb in der Ortsmitte Jügesheim rund um den Rathaus­

platz, Schwesternstraße, Ludwigstraße, Rodgau­Passage, Vorder­
gasse und Hintergasse. 

•  In Dudenhofen in der Hegelstraße öffnen der Toom Baumarkt, 
ROFU Kinderland, Modehaus Belmodi und die Schuh­Welt. 

•  Kinderkarussell in Jügesheim am Rathausplatz. 
•  Mitmach­Aktionen für Jung und Alt, Kinder­Aktionen sowie viele 

leckere kulinarische Genüsse. 
•  Live­Musik mit Thomas Richter. 
•  Kinderschminken und Waffelverkauf der Gardemädels. 
•  Bühnenprogramm auf dem Rathausplatz (Bühne 1) in Jügesheim 

und in der Rodgau­Passage (Bühne 2). 
•  Kreativmarkt und Direktvertriebsmesse in der Rodgau­Passage. 
•  Sonder­Aktionen in allen teilnehmenden Geschäften und bei 

den Ausstellern.



gewerbeverein-rodgau.de

RODGAUER EINKAUFSGUTSCHEIN
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Dresdner Str. 14 • 63110 Rodgau 
Tel.     0 61 06 / 70 74 42 

Fax    0 61 06 / 70 74 62 
Mobil 0178 / 88 08 971

Komplett-Sanierung / Renovierung 
- Mauerdurchbrüche 
- Verputzarbeiten 
- Trockenbauarbeiten 
- Malerarbeiten 
- Tapezierarbeiten 
- Bodenbeläge aller Art 
- Betonsanierung 
- Elektroarbeiten 
- Sanitärinstallation 
- Fenster- und Türeinbau 
- Fliesenarbeiten 
- Dacharbeiten 

SW Allround Service 
63110 Rodgau-Dudenhofen 
Mobil 0171-7419819 
Telefon 06106-2669334 
Telefax 06106-2669338 
www.sw-allroundservice.de 

Johann Peter Grabe 
Fachpraxis für Podologie  

& med. Fußpflege 
Ludwigstraße 24-26 (Rodgau-Passage) 

63110 Rodgau-Jügesheim 
Telefon 06106 - 639 57 87 
 info@podologie-rodgau.de  
www.podologie-rodgau.de

Kratz Immobilien
Mein Maklerbüro seit 1993
Tel. 06106 - 23741

E-Mail: kratz.immobilient-online.de

S U C H E :
2– 4 Zimmer ETW‘s 

von 60 –100 m2 
1, 2 und Mehrfamilienhäuser 

– auch Grundstücke 
sowie Abrissgrundstücke für 
Ein- und Mehrfamilienhäuser

Fit für die Zukunft –  
Heizen mit einer  
Wärmepumpe.
• �Pro昀tieren�Sie�noch�jetzt�von� 
staatlichen�Förderungen�

• �Unser�Service:�Eigene�Handwerker� 
garantieren�Top-Qualität�

• �Umweltfreundliche�und�wirtschaft-
liche�Heizlösung:�mit�PV�sogar�
emissionsfrei

Für  
Bestand  

und  
Neubau.

www.evo-ag.de/waermepumpe

27988_EVO_AZ_Waermepumpe_MeinRodgau_190x130_RZ.indd   1 31.10.25   14:04

Rodgauer  
Frühlingsmarkt   
in Jügesheim       
(Foto: Andreas  
Pulwey)
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Energie­Stadion austragen. Dafür haben die Bouler den »langen Spiel­
tag« am 23.05.2026 gemeldet. 

Eine wesentliche Komponente des Boule­Sports sind Geselligkeit und 
Gastfreundschaft. Wer am Spielfeldrand steht und zuschaut, wird an­
gesprochen und zum Mitspielen animiert. Mannschaften laden sich 
gegenseitig zu Turnieren ein, die häufig in geselliger Runde ausklingen. 
Beim Boulespielen kann man den Alltag hinter sich lassen und mit 
Gleichgesinnten Spiel, Spaß und Wettkampf genießen. Genießen kann 
man auch ess­ und trinkbare Mitbringsel – es gibt immer etwas zu 
 feiern. So sind die Spieler/innen der SKG zu einem Team zusammen­
gewachsen. Mehr Infos: https://skgrodgau.de/abteilungen/petanque/ 

 

Der Sozialverband VdK 
OV Nieder-Roden 
 begrüßt 600. Mitglied  
Am 01. Januar 2026 begrüßte der Sozialverband VdK in Nieder­Roden 
nicht nur das 600. Mitglied, sondern übersprang im Januar gleichzeitig 
diese Zahl zum Jahresbeginn mit zwei weiteren Mitgliedern auf insge­
samt 602 Mitglieder.  

Den Zuspruch bekommt der VdK nicht nur von der Arbeit vor Ort, son­
dern darüber hinaus durch die gestiegenen sozialen Probleme hin­
sichtlich Pflege, Barrierefreiheit, Mobilität, gesundheitlichen Ein­
schränkungen und Rentenfragen.  

Aktuell stehen zwei Problemfelder im Vordergrund und zur Diskussion. 
Einmal die häusliche Pflege und zum Anderen die Forderung für kom­
munale Pflegeämter. Zu diesen Punkten gab es Mitte Februar eine Po­
diomsdiskussion mit Fachleuten im Kreis Offenbach, worüber der Orts­
vereinsvorstand bei seinen nächsten Veranstaltungen am 14. März ab 
14:30 Uhr bei Kaffee und Kuchen im Sozialzentrum am Puiseauxplatz 
3 und am 25. April 2026 bei der Mitgliederversammlung am gleichen 
Ort und gleicher Uhrzeit seine Mitglieder und die Öffentlichkeit infor­
mieren wird.  

Weiterhin bietet der Ortsverein für alle Einwohner eine Bustagesfahrt 
von einem Busreisedienst am 18. April 2026 nach Haibach/Aschaffen­
burg zum Modehaus Adler mit Frühstück, Modenschau, Einkauf mit 
20 % Ermäßigung, Mittagessen und einer Schifffahrt auf dem Main in 
Miltenberg an. Anmeldung und Buchung dafür können am 10. März 
2026 persönlich im Sozialzentrum am Puiseauxplatz 3 ab 17 Uhr erfol­
gen. Fragen dazu bekommen Interessenten vorab von Klaus­Joachim 
Rink unter der Tel.­Nr. 06106 ­ 77 39 02, oder per E­Mail: ov­nieder­
roden@vdk.de, beantwortet.  

 
 Rodgau

Pétanque und Boule 
im Familienverein 
Boulodrome im Maingau-Stadion 
stark frequentiert 
Die SKG­Pétanque­Abteilung hat die Anzahl der aktiven Spieler/innen 
im letzten Jahr auf jetzt 21 gesteigert. Es wurde ein Sportausschuss 
gewählt, der seine Tätigkeit bereits aufgenommen hat und ambitio­
nierte Ziele für das Jahr 2026 bekanntgegeben hat: Die SKG nimmt teil 
am Liga­Spielbetrieb, am Rhein­Main­Cup, am HPV­Damentraining und 
an Turnierveranstaltungen.  

Auch im laufenden Jahr wird wieder ein Kurs für Fortgeschrittene mit 
10 Trainingseinheiten vom SKG­Trainer angeboten. Nichtvereinsmit­
glieder können eine 20er­Karte im Wert von 60 € erwerben, die zur 
Teilnahme an dem Kurs bzw. am wöchentlichen Training berechtigt. 

Sollte der Landessportbund Hessen und der Sportkreis Offenbach wie­
der die Aktion »Sport im Park« initiieren, bietet die SKG als Gastgeber 
wieder »Boule im Rodau Park« an. Außerdem möchte die dynamische 
Mannschaft um Abteilungsleiter Hermann Tetiwa einen Ligaspieltag 
der hessischen Pétanque­Liga im eigenen Boulodrome im Maingau­

 Olympionike Daniel Winkler zeigt: So geht es und nicht anders.
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Jetzt noch 

1 Cent/pro 

Liter 

SPAREN!

RABATT-KARTEN-AKTION 

bis zum 13.04.2026

Neumann Tankstelle GmbH  •  Hainburgstraße 40  •  63110 Rodgau  •  Tel. (06106) 2 17 53

Neujahresempfang der 
Bürgerhilfe Rodgau e.V. 
Beim Neujahrsempfang der Bürgerhilfe Rodgau e.V. am 31.01.2026 im 
REWE Center Rodgau begrüßte Michael Weis, Sprecher des geschäfts­
führenden Vorstandes, rund 60 Mitglieder sowie Gäste und dankte 
ihnen für ihr kontinuierliches ehrenamtliches Engagement.  

Im Mittelpunkt seiner Rede standen die Bereitschaft zur Hilfe, der Zu­
sammenhalt und der Ausblick auf das neue Jahr. Er betonte, dass die 
Bürgerhilfe Rodgau mit ihren vielfältigen Angeboten auch im neuen 
Jahr ein verlässlicher Partner für die Menschen in Rodgau bleiben wird.  

 
 Rodgau

Bürgerhilfe Rodgau e. V. 
– ehrenamtlich helfen 
– Zeitgutschriften erwerben 
– bei eigener Bedürftigkeit einlösen 
Telefon: 06106/1 20 12 
www.buergerhilfe-rodgau.de

Freie Plätze – U3 Betreuung

Betreuungszeit
745-1345 Uhr

Kleine Einrichtung 
mit max. 12 Kindern

Platz-Sharing
2/3 Tage pro Woche

ab 12 Monaten
mit 3 J. Übergang 
in städtische Kita

Vorstand der Bürgerhilfe Rodgau e.V., von links: Thomas Billy, 
 Michael Weis, Peter Kley und Elvira Hacker.

Das Magazin für Rodgau 

koste
nlos 

Hofheimer Weg 19 63110 Rodgau Tel. 06106 646252 Fax 06106 646251 www.msr-24.de

Senioren 
Magazin

  Sonderausgabe 2025   des Stadtmagazins 

Tipps, Infos und Trends für  Menschen im besten Alter

Rodgau
Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? Kostenlose Werteinschätzung  für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh)  06106 189020 + 01778122201 www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam Susanne Benz GmbH  

Tel. 06106 - 2671666 Fax 06106 - 2671667  

Mühlstraße 70a 63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau Telefon 06106 6 697290

Reise-Center

Auestraße 4  63110 Rodgau 
06106-21186 
info@reisecenterbecker.de www.reisecenterbecker.de 

Auto-Richter GmbH & Co. KG  
Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Samstag 21. Februar 2026 von 10:00 bis 15:00 Uhr  
Messegelände Wiesbadener Straße 63  
Rodgau Nieder-Roden 

www.bildungsmesse-rodgau.de

SCHULE  BERUF  STUDIUM

BILDUNGSMESSE RODGAU

inkl.  Shuttle- Service!

MESSE MAGAZIN
20 
26Anzeigenannahme  

bei Ihrer  
Anzeigenberaterin  

Karin Andräß 
Tel. 0 61 06 / 2 59 71 27  
+ 0152 / 29 25 27 04
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Gemeinsam mit 
 Behinderten baut 
 weiteren Leuchtturm 
Zentrum der Behindertenarbeit in 
Rodgau steht kurz vor der Eröffnung 
Gemeinsam mit Behinderten steht kurz vor der Eröffnung ihres neuen 
Zentrums für die Behindertenarbeit. 1,5 Mio. Euro werden in der Jü­
gesheimer Hochstädter Straße 1 bis zur Fertigstellung investiert sein. 
Die Eröffnung soll bis zum Beginn der Sommerferien gefeiert werden.  

Der 800 Mitglieder starke Verein ist bekannt durch den 24­h­Lauf. 
Wichtiger noch für die praktische Arbeit: er stellt die drei Häuser Em­
manuel in der Vordergasse 22­26 mit 3 Gewerbeflächen und 18 Wohn­
appartements für Menschen mit Beeinträchtigungen der Behinder­
tenhilfe Stadt und Kreis Offenbach zur Verfügung. Es ist in der größten 
Stadt des Kreises Offenbach die einzige Möglichkeit für Menschen mit 
Assistenzbedarf betreut unterzukommen. Die gesamten Investitionen 
werden seit der Gründung des Vereins 1980 und der Stiftung Gemein­
sam mit Behinderten 1992 über die Spendenerlöse des 24­Stunden­ 
Laufs finanziert. 2025 hatte es ein Rekordergebnis gegeben. Die knapp 
600 Spender brachten es auf rund 190.000 Euro.  

Als größter Fundraiser steuerte Uli Holzinger über 50.000 Euro zum 
Ergebnis bei. Er hatte in den Wochen vor dem Lauf Kunden und Liefe­
ranten gebeten, den Verein GmB zum Lauf mit einer Spende zu unter­
stützen. Das Ergebnis war überwältigend. Bei aller Freude über das Er­
gebnis – kaum waren die Spenden verbucht gab der Aufzug in der Vor­
dergasse 22 seinen Geist auf. Der Ersatz kostet bis zur bautechnischen 
Abnahme weitere 80.000 Euro. Deshalb hoffen die Organisatoren für 
den kommenden Lauf, der am 12. und 13. September 2026 im Main­
gau­Energie­Stadion stattfindet, wieder auf einen guten Zuspruch und 

 
 Rodgau

weitere große Spenden, um von den Verbindlichkeiten herunterzu­
kommen.  

Zum Tag der »Offenen Tür« lädt der Vorstand um Christian Goldmann 
bereits heute alle Mitglieder, Unterstützer, Spender und Freunde herz­
lich ein. Der Termin wird zeitnah über die Tagespresse und die sozialen 
Medien bekanntgegeben. 

 

SKG startet mit 
 Frühlingsaktivitäten 
Kaum ist der Aschermittwoch vorbei, gibt es mit Beginn der Fastenzeit 
kein Halten mehr bei den Aktiven und Sportlern in allen Hallen, auf 
allen Plätzen und den Studios bei der SKG. Ein fulminantes Angebot 
für Fitness, Rehasport und Konditionstraining eröffnet die Saison. »Es 
ist eine große Welle von zahlreichen Aktivitäten, die gerade bei der SKG 
in Bewegung kommt«, sagt Sportvorstand Geli Stark. Gleich, ob die 
Laufbewegung, die unter Fitnesstrainerin Sophia Stergiou und unter 
medizinischer Betreuung der Asklepios Klinik zum Marathon führt. 
Oder Gehfußball, der in Weiskirchen für Furore sorgt. Dort ist in der 
Kunstturnhalle der neue Springboden derzeit der Renner. Wie auch 
die Leichtathleten, die über den Winter die Trainingseinheiten genutzt 
haben, um sich auf den Wettkampfsommer vorzubereiten. Der Herz­
sport wird in Zukunft auch am Abend angeboten, was für großen Zu­
spruch gesorgt hat.  

Die Bouler machen sich derweil im Maingau­Energie­Stadion bereit 
für die neue Saison. Die neu gegründete Basketballabteilung ist bereits 

Lichtdurchflutete Räume von Gemeinsam mit Behinderten entste­
hen derzeit in der Hochstädter Straße 1.

24­Stunden­Lauf im Maingau­Energie­Stadion, wie dafür geschaffen.
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Patientenverfügung und              
Vorsorgevollmacht 

11.03.2026  
17:00–18:30 Uhr 
Rathaus, Hintergasse 15  
Ein Notfall kann jeden treffen - unabhängig von Alter und 
 Lebenssituation. Wer 18 Jahre oder älter ist, kann regeln, 
was in einer solchen Notlage zu tun ist.  
Bei diesem Vortrag werden die rechtlichen Grundlagen der 
Verfügungen/Vollmachten  vorgestellt und Tipps  gegeben, 
was beim Abfassen beachtet werden sollte.  

Soziale Dienste 
E-Mail: senioren@rodgau.de 
Telefon: 06106 693 1233 
Web: rodgau.de

mit den ersten Mannschaften im Wettbewerb angekommen. Kaum ist 
die Winterlaufserie mit Rekordbeteiligung abgeschlossen denken die 
Akteure von Fußball, Beach­Volleyball, American Football, Pétanque, 
Leichtathleten und das Event­Team bereits an das Familienfest am 1. 
Mai. Doch davor hat der Kalender den 1. März gesetzt. Da wird in der 
Weiskircher Straße 42 im ehemaligen Sport­Pub der neue Wirt begrüßt 
mit seinem lukullischen Angebot für den Familienverein. Wie sagt der 
Vorsitzende der SKG, Lothar Mark zu den Aktivitäten in der Fastenzeit: 
»Man fastet leichter mit viel Bewegung, wer rastet, der rostet«. Da hat 
er noch gar nicht das nächste große Event der Stadt genannt, bei dem 
im Bürgerhaus Dudenhofen der Ehrenabend der Stadt Rodgau stattfin­
det. 

»Freuen wir uns, dass wir so viel Leben in unseren Hallen und Plätzen 
haben. Es war zu Corona‐Zeiten schon einmal anders. Sind wir glücklich 
und froh, es war nicht immer so«, sagt Mark und dankt den vielen 
 Ehrenamtlichen, die sich so sehr für die mehr als 2.000 Kinder und 
 Jugendliche im Verein einsetzen. Für mehr Infos: www.skgrodgau.de

 
 Rodgau

Wer entscheidet, wenn 
ich es nicht mehr kann?  
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden treffen, 
unabhängig vom Alter. Die Frage, wer in einem solchen Fall rechtsver­
bindliche Entscheidungen über medizinische Behandlungen oder per­
sönliche Angelegenheiten trifft, wenn man selbst dazu nicht mehr in 
der Lage ist, sorgt bei vielen für Unsicherheit.  

Frau Möhring, von der Verbraucherzentrale Hessen, wird bei Ihrem 
Vortrag umfangreiche Aufklärung zu dem Thema geben und auch die 
Unterschiede und die Bedeutung von Patientenverfügung und Vorsor­
gevollmacht erläutern.  

Der Vortrag findet am 11. März 2026, von 17 bis 18:30 Uhr, im Stadt­
verordnetensaal im Rathaus Rodgau, Hintergasse 15, statt. Der Vortrag 
ist kostenfrei und es ist keine Anmeldung erforderlich.

Interesse am Herzsport.

Ehrungen bei der Stadt, die SKG­Gold­Jugend.



tern rein hämmern, Kunststoffkappen festschrauben, 2.320 Federn 
und Kunststoffkappen zusammenstecken, 80 Unterplatten bauen, 
Klettband an Platten tackern, Unterplatten zusammensetzen, Boden­
läufer ausrollen, Klettstreifen am Boden befestigen – fertig.  

Anstelle 80.000 Euro Kosten lediglich 17.000 Euro in die Zukunft inve­
stiert. Der Vorsitzende sagt bei jeder Gelegenheit: Das Ehrenamt 
macht aus einem Euro 5 Euro. Die öffentliche Hand aus 5 Euro einen. 
Die jungen Familien danken es ihrem Familienverein. 

Hier haben die Wettkampfturner um Martin Schanz, Chef der Turner, 
großes geleistet. Es ist ihnen eine Freude, die Turnabteilung fit zu 
 halten. Das Angebot, das sie den Mitgliedern machen, ist einmalig in 
Rodgau. Sie sind mit ihren eindrucksvollen Ergebnissen bei den Wett­
bewerben auf Pokale abonniert. Die angebotenen Übungsstunden sind 
ausgebucht. Ständig werden Übungsleiter ausgebildet, um weitere 
Stunden anbieten zu können. 

Wer Interesse hat mitzuarbeiten, ist herzlich willkommen. Wer sich fit 
halten möchte, bitte anmelden und nach freien Terminen Ausschau 
halten: info@skgrodgau.de 

 

SKG-Basketball ist 
 erfolgreich gestartet 
Kaum hatte die SKG verkündet, dass sie eine neue Abteilung gründet 
– Basketball mit ihrem Abteilungsleiter und Cheftrainer Domi Feric – 
und dass die SKG ligatauglichen Basketballsport anbietet, da strömten 
die Anmeldungen so in die Geschäftsstelle, als hätte ganz Rodgau nur 
darauf gewartet. Bis zum Jahresende hat die Abteilung über 50 Mit­
glieder und scheitert an den Übungsräumen, die nicht in ausreichen­
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Fit in den Frühling  
mit dem neuen Spring-
Boden 

Der »Spring«­Boden der SKG in Weiskirchen hat nichts mit dem Früh­
ling zu tun. Er ist ganzjährig nutzbar. Die SKG­Turner fliegen jetzt wie­
der richtig hoch! Die 400 Quadratmeter große Kunstturnhalle der 
Wettkampfturner in Weiskirchen erstrahlt durch eine unglaubliche Ei­
genleistung der Mitglieder in neuem Glanz. Das geht nur mit einem 
motivierten Team und 491 Helferstunden: Alter Boden raus, ordentlich 
putzen, 132 Multiplexplatten sägen und Löcher bohren, Einschlagmut­

RODGAU.  LEBEN.  GRÜN.
UNSERE TOP 6 KANDIDIERENDEN FÜR RODGAU

REGINA
GRAVE

WERNER
KREMEIER

CAROLINA
KRAHN

WINNO
SAHM

KARIN
WAGNER

DR. ANDREAS
KONDZIELA

LisListtenplaenplatztz 66
LisListtenplaenplatztz 11

LisListtenplaenplatztz 44
LisListtenplaenplatztz 55

LisListtenplaenplatztz 22
LisListtenplaenplatztz 33

 
 Rodgau

Springboden­Wettkampfturnen in Weiskirchen.
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der Anzahl vorhanden sind. Trotzdem konnte ein Trainingsangebot in 
der Sporthalle Weiskirchen, angeboten werden, das sich sehen lassen 
kann: 

 
 Rodgau

• 4 bis 10 Jahre (Mädchen und Jungen): Dienstag 16:00 – 17:30 Uhr 
und Samstag 9:00 – 10:00 Uhr 

• 10 bis 14 Jahre (Mädchen und Jungen): Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr 
und Samstag 10:00 – 11:30 Uhr 

• Herren (ab 18 Jahren): Montag 20:00 – 22:00 Uhr und Samstag 
11:30 – 13:00 Uhr 

 
Damit war klar: U8, U10, U12 und Herren sind im Aufbau. Alle Inter­
essenten, gleich ob »just for fun« oder leistungsorientiert, sind herzlich 
willkommen. Die neu gegründete U16 ist bereits am Start. 

Das U16­Team der Basketballabteilung war zum ersten Mal bei einem 
offiziellen FIBA 3×3 Turnier vertreten. Von insgesamt 10 teilnehmen­
den Teams erreichten die SKG­Jungs einen starken 4. Platz. Besonders 
hervorzuheben ist, dass die SKG­Mannschaft den späteren Turniersie­
ger und Favoriten bereits in der Gruppenphase besiegt haben. Das Tur­
nier dauerte den ganzen Tag – von 9 Uhr morgens bis 21 Uhr abends 
– und nach fünf intensiven Siegen waren die Rodgauer leider körper­
lich am Limit. 

Trainer Domi Feric ist stolz auf seine Jungs: »Ein großartiger erster Auf‐
tritt, der zeigt, dass unser junges Team auf dem richtigen Weg ist!« 

»Als Ergebnis dieses Erfolgs sind unser Team und die Spieler nun offiziell 
in der FIBA 3×3 Weltrangliste geführt – ein weiterer Schritt in der Ent‐
wicklung der SKG Rodgau Basketballabteilung«. 

Wer Interesse hat darf sich gerne melden: Basketball@skgrodgau.de

Spaß beim Training und beim Siegen sowieso. Trainer Domi Feric, 
3. von links.
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30 Jahre Bildungs-
messe 
Rodgau feierte ein besonderes Ereignis: Seit drei Jahrzehnten ist die 
Bildungsmesse Rodgau eine zentrale Plattform, auf der sich Jugendli­
che, Erwachsene, Unternehmen, Institutionen und Bildungseinrich­
tungen begegnen. Unter dem Motto »30 Jahre Bildung, Chancen und 
Perspektiven« ludt die Stadt Rodgau am 21. Februar zur Jubiläums­
messe ein und knüpfte damit an eine Erfolgsgeschichte an, die weit 
über die Region hinausstrahlt.  

Was 1995 als kleine Informationsveranstaltung begann, hat sich über 
die Jahre zu einer der größten und bedeutendsten Bildungsmessen 
der Region entwickelt. Die Messe bietet Besucherinnen und Besuchern 
nicht nur Orientierung in einer zunehmend komplexen Bildungs­ und 
Berufswelt, sondern öffnet auch Türen zu Ausbildungsplätzen, Studi­
enwegen, Qualifizierungsangeboten und beruflichen Neu­ oder Um­
orientierungen. Die Bildungsmesse ist seit 30 Jahren ein Ort, an dem 
Zukunft konkret wird. Hier entstehen Kontakte, Perspektiven und 
Chancen – für junge Menschen genauso wie für Erwachsene, die sich 
beruflich weiterentwickeln möchten.  

Zum Jubiläum präsentierten sich rund 120 Ausstellende aus Wirt­
schaft, Handwerk, Dienstleistung, öffentlichem Dienst, Schulen, Hoch­
schulen und Weiterbildungseinrichtungen.  

 

Demenz–Informations-
reihe und 
 Demenzparcours 
Demenzerkrankungen gehören zu den häufigsten und folgenreichsten 
psychiatrischen Erkrankungen im höheren Alter. In Deutschland leiden 
derzeit 1,7 Millionen Menschen an einer Demenz, die Tendenz ist mit 
zunehmendem Alter steigend. Etwa 60 % der Menschen mit Demenz 
leben in Privathaushalten. Pflegende Angehörige sind dabei besonde­
ren Belastungen durch das herausfordernde Verhalten ihrer Pflegebe­
dürftigen ausgesetzt. 

Pflege­ oder Betreuungssituationen können besser bewältigt werden, 
wenn die Pflegenden über den Verlauf der Krankheit, über den Um­

Maingau Stadion ist 
 Läufer Zentrum 
»Hier ist immer was los« 
Die 45. Rodgauer Winterlaufserie war die erfolgreichste Serie über­
haupt. Mit Strecken über 5 und 10 km mit 103 und 337 Teilnehmern 
wurden frühere Höchststände pulverisiert. Doch auch der Strecken ­
rekord wurde von Aaron Bienenfeld neu festgelegt und ist nicht in Stein 
gemeißelt. Da ist auch unter 30 Minuten noch Luft. Bis zum Ende der 
Serie stiegen die Anmeldungen auf nahezu 500 an und versprechen 
für den kommenden November weitere Höhepunkte. Was macht die 
Läufer so süchtig nach der Rodgauer Strecke: Sie ist gut zu laufen, das 
Stadion hat eine Wohlfühlatmosphäre, selbst bei schlechtem Wetter 
fühlt man sich noch umsorgt. Es ist ein großer Erfolg für Rodgau, was 
die Protagonisten um Abteilungsleiter Patrick Ellguth regelmäßig für 
den Ruf als Sportstadt auf die Beine stellen. »Mit dem Stadion ist uns 
ein großer Wurf gelungen, indem wir die Anlage zu einer Läufer‐Me‐
tropole ausgebaut haben«, sagt Liegenschaftsvorstand Manfred Bal­
lüer. Hier kann jeder üben was ihm bekommt.  

Aber auch neben den ambitionierten Wettbewerben ist der Herz­Kreis­
Lauf mit über 1.000 Teilnehmern der Renner am letzten September 
Sonntag. Das ist ein Familienevent geworden. »Opa, Oma, Mama, 
Papa, Kind, rennen alle ganz geschwind«, reimen die Giesemer Fast­
nachter in der Bütt. Aber auch die größte Benefizveranstaltung in Hes­
sen hat hier ihr Zuhause, der 24­Stunden­Lauf von Gemeinsam mit Be­
hinderten. Der findet wieder am 12. und 13. September statt. Am 7. 
November startet die Winterlaufserie. Es folgen der 8. Dezember, 2. 
Januar 2027 und der Fastnachtsamstag, der 6. Februar 2027 für das 
Finale. Und das ganze Jahr über, bis in den Herbst betreut Sophia Ster­
giou von Fitnesssport die Serie »Null, Halb, Ganz, Dein Weg zum Ma­
rathon«. Dieses SKG­Angebot wird begleitet von den Sport Medizinern 
der Asklepios Klinik Seligenstadt. Wer dann noch nicht genug hat, darf 
den Frankfurt Marathon mitlaufen. Ganz, halb oder »e weng«.

 
 Rodgau

Läufer, soweit das Auge reicht.



gang mit Menschen mit Demenz, über Therapiemöglichkeiten und 
über gesetzliche Grundlagen informiert sind. 

In Kooperation mit der Leitstelle Älterwerden des Kreises Offenbach 
bietet die Seniorenberatung der Stadt Rodgau ab Mitte April 2026 Vor­
träge an, bei denen grundsätzliche Informationen von kompetenten 
Fachkräften erläutert werden. 

Zusätzlich zu diesen Vorträgen steht an zwei Tagen ein Demenz ­
parcours Interessierten zur Verfügung. Das Durchlaufen des Demenz­
parcours gibt Angehörigen und Interessierten die Möglichkeit, Ein­
blicke in das Erleben von Betroffenen zu gewinnen. Der Demenz ­
parcours ist ein Pfad mit 8 bis 10 Stationen, der Sie die Gefühlswelt 
von Demenzerkrankten kennenlernen lässt. 

Die jeweiligen Termine der Vorträge und des Parcours werden auch in 
der Presse, den sozialen Medien und auf der Rodgau­Homepage be­
kannt gegeben. 
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Demenzparcours 
Mittwoch, 15. April 2026 von 10:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag, 16. April 2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr  
Der medizinische Hintergrund von Demenz - Diagnose und Therapie 
Donnerstag, 16. April 2026  
„Musik im Alltag von Menschen mit Demenz“ 
Mittwoch, 22. April 2026  
Umgang mit Menschen mit Demenz 
Mittwoch, 29. April 2026  
Mit Kraft und Gelassenheit herausfordernde Situationen meistern 
Mittwoch, 20. Mai 2026  
„Plötzlich Pflegefall“: Was jetzt zu tun ist 
Dienstag, 26. Mai 2026  
 
 
Die Vorträge finden jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr statt,  
im Rathaus, Stadtverordnetensitzungssaal, Hintergasse 15, 63110 Rodgau.      
Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen erhalten Sie:  
Magistrat der Stadt Rodgau, Seniorenberatung    
Tina Taffet, Telefon 06106 693-1233    
Kreis Offenbach, Leitstelle Älterwerden, Anja Breitenbach, Telefon 06074 8180-5320   
Veranstalter 
Kreis Offenbach - Leitstelle Älterwerden 
Magistrat der Stadt Rodgau, Seniorenberatung

Informationsreihe 
Demenz 
 

für Angehörige und nahestehende  
Bezugspersonen, interessierte Personen 
sowie Fachkräfte
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Die am häufigsten 
vor kommende Te­
stamentsart ist das 
gemeinschaftliche 
Testa ment, in dem 
die Eheleute sich 
gegenseitig zu 
Erben einsetzen 
und die Kinder 
Erben des Längst­
lebenden sind. In 

drei von vier letztwilligen Verfügungen wird so 
testiert. Hintergrund ist der Wunsch, die Ver­
sorgung des überlebenden Ehegatten sicherzu­

stellen. Und es ist die Folge der vom Gesetz ­
geber angebotenen einfachen Form solcher 
letztwilligen Verfügungen. 

Das gemeinschaftliche Ehegattentestament hat 
jedoch einige Tücken, die zu großen Nachteilen 
und Streitigkeiten führen können. In erbrecht­
licher Hinsicht sind dies beispielsweise über­
gangene Pflichtteilsrechte, die Frage der Bin­
dungswirkung des Testaments oder nicht reali­
sierte Unterschiede zwischen Trennungslösung 
und Einheitslösung. Bei größeren Vermögen 
können zudem die steuerlichen Nachteile des 
einfach gehaltenen Berliner Testaments erheb­

lich sein. Nicht nur die rechtzeitige Erbfolge ­
planung, sondern auch die (steuer­) juristische 
Beratung bei der Testamentsgestaltung sind 
daher dringend zu empfehlen.  

Dr. Matthias Krayer ist Rechtsanwalt und Fach­
anwalt für Steuerrecht und befasst sich aus­
schließlich mit erbrechtlichen und erbschaft­
steuerlichen Fragen.  

Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allge­
meines Informationsgespräch ist unverbindlich 
und kostenfrei. Wir freuen uns darauf, Sie zu 
beraten. Telefon 06182 84 99 88 3.

Die häufigste Testamentsart steckt voller 
Komplikationen  
Gemeinschaftliche Ehegattentestamente sind nur 
scheinbar einfach!

Schenkungen auf den Todesfall – 
diskret an der  Erbengemeinschaft 
vorbei 

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34 │ 63500 Seligenstadt 
T +49 (0) 6182 84 99 883 │ m.krayer@krayer-kollegen.de 

www.krayer-kollegen.de 

Frauke eröffnet den heutigen Tag: „Manfred, was hältst du davon, wenn du mir für den Fall Deines Todes etwas schenkst?“ 
Manfred schaut verdutzt! „Ja, Manfred, es ist möglich, dass neben dem Testament eine Schenkung erfolgt, …“ und sie fügt 
mit wissendem Blick hinzu: „…. aufschiebend bedingt auf den Todesfall“. „Und was soll das bringen?“, fragt Manfred; er ist 
davon überzeugt, dass Frauke nicht dazu in der Lage ist, eine Erklärung zu liefern. Manfred irrt; Frauke ist aufgrund der 
regelmäßigen Diskussionsabende mit ihren Freundinnen bestens informiert: „Die Schenkung auf den Todesfall erfolgt 
außerhalb des Erbgangs. Sie läuft quasi parallel, wird nicht von einer Testamentsvollstreckung erfasst, ein Erbschein ist 
nicht erforderlich, du kannst mir diskret Zuwendungen machen, an den anderen Erben vorbei und ohne, dass ich bei der 
Auseinandersetzung deren Zustimmung benötige.“ Manfred staunt: „Und das geht?“ „Ja, Manfred  …., du weißt doch, 
dass der Mann von Hildegard vor fünf Monaten gestorben ist. Hildegard befindet sich in einer Erbengemeinschaft mit 
ihren Kindern und bei Verwaltung gibt es ein paar Unstimmigkeiten. Weil die beiden aber neben dem Testament diesen 
Schenkungsvertrag abgeschlossen haben, kann Hildegard völlig frei über das gesamte Kontoguthaben alleine verfügen.“  

Dr. Matthias Krayer ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht und befasst sich ausschließlich mit erbrechtlichen 
und erbschaftsteuerlichen Fragen. Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unver­
bindlich und kostenfrei. Wir freuen uns darauf, Sie zu beraten. 06182 ­ 84 99 88 3. 

RA Dr. Matthias Krayer
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persönliche steuerliche Beratung von 
• Privatpersonen, 
• Einzelunternehmen, 
• Freiberuflern, 
• Existenzgründern, 
• Kapitalgesellschaften (GmbH, AG), 
• Personengesellschaften (GbR, OHG, KG), 
• und weitere Rechtsformen 
 
in den Bereichen 
• Einkommensteuer, Umsatzsteuer,  

Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, 
 Erbschaftsteuer u. a. 

• Finanzbuchhaltung 
• digitales Belegbuchen 
• Lohnabrechnungen, 
• Baulohnabrechnungen

„Gerne helfe ich Ihnen, bei der Erfüllung  
Ihrer steuerlichen Pflichten und Aufgaben.“ 

 
Ihr  

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)  

Senefelder Straße 1 Gebäude F2 
63110 Rodgau (Nieder­Roden)   

 0 61 06 ­ 2 68 55 40  
beratung@steuerburger.de  

www.steuerburger.de

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau, Tel. 0800 692172-340

www.frankfurter-volksbank.de 

Wir sind
Rhein/Main

Kündigung war 
unwirksam 
Arbeiten im Homeoffice: 
 Landesarbeitsgericht trifft 
 weitreichende Entscheidung 

(DJD). Während viele Beschäftigte Homeoffice inzwischen als selbst­
verständlichen Teil ihres Berufslebens ansehen, gibt es vermehrt Un­
sicherheiten sowohl aufseiten der Arbeitgeber als auch der Arbeitneh­
merinnen und Arbeitnehmer, wie mit Remote Work umzugehen ist. 

Ein Fall aus der Praxis 

In einem nun von einem Landesarbeitsgericht entschiedenen Fall ar­
beitete ein Arbeitnehmer aufgrund einer betrieblichen Regelung über­
wiegend im Homeoffice. Nachdem sich die Unternehmensstrategie 
geändert hatte, forderte der Arbeitgeber ihn plötzlich auf, seine Tätig­
keit wieder dauerhaft im Betrieb auszuüben – obwohl dieser mehrere 
hundert Kilometer vom Wohnort des Mitarbeiters entfernt lag. Der 
 Arbeitnehmer weigerte sich und setzte seine Arbeit von zu Hause aus 
fort. Daraufhin sprach der Arbeitgeber eine fristlose, hilfsweise ordent­
liche Kündigung wegen angeblicher Arbeitsverweigerung aus.

Gericht entschied zugunsten des 
 Arbeitnehmers 

Das zuständige Landesarbeitsgericht erklärte die Kündigung für un­
wirksam – und setzte dabei ein deutliches Signal für die moderne 
 Arbeitswelt. Entscheidend war für die Richter, dass das Homeoffice in 
diesem Fall nicht bloß eine unverbindliche Kulanzregelung, sondern 
Bestandteil der arbeitsvertraglichen Vereinbarung geworden war. 
Damit war der Arbeitgeber rechtlich nicht befugt, den Arbeitsort ein­
seitig wieder in den Betrieb zu verlegen. Wer einen solchen Wechsel 
erwirken wolle, müsse entweder eine Vertragsänderung mit dem 
 Arbeitnehmer vereinbaren oder – falls keine Einigung möglich ist – 
eine Änderungskündigung aussprechen. Beides hatte der Arbeitgeber 
nicht getan. Ebenso klar stellte das Gericht fest: Wer eine unzulässige 
Weisung seines Arbeitgebers nicht befolgt, begeht keine Arbeitsver­
weigerung. Die Weigerung des Arbeitnehmers war daher rechtmäßig 
und konnte eine Kündigung nicht rechtfertigen. Der Arbeitnehmer 
wurde in diesem Fall von seiner Rechtsschutzversicherung, die den 
Arbeitsrechtsschutz umfasst, unterstützt. 

Homeoffice genießt Schutz wie jeder andere 
Arbeitsort 

Für die Praxis hat das Urteil erhebliche Bedeutung. »Es macht deutlich, 
dass Homeoffice keine bloße Leihgabe des Arbeitgebers ist, sondern – 
sobald es vertraglich beziehungsweise sonstig verbindlich geregelt ist 
– denselben Schutz genießt wie jeder andere Arbeitsort«, betont etwa 
Stephanie Chander, Geschäftsführerin der Itzehoer Rechtsschutz 
Union. Arbeitnehmer, so die Expertin, können sich also darauf verlas­
sen, dass ihre Lebensplanung nicht durch eine plötzliche Rückrufan­
ordnung ins Büro zunichtegemacht werden darf. »Für Arbeitgeber 
 bedeutet das: Wer Flexibilität will, muss sie sauber regeln – oder später 
den arbeitsrechtlichen Preis zahlen«, so Chander.

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer können sich nach dem Urteil 
des Landesarbeitsgerichts darauf verlassen, dass ihre Lebens ­
planung nicht durch eine plötzliche Rückrufanordnung ins Büro 
 zunichtegemacht werden darf. 

Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen
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Der TSV 1889 e.V. Dudenhofen bietet eine Vielzahl von Sportarten an, 
die für alle Fitnesslevels und Altersgruppen geeignet sind. Ob mit Ball 
oder ganz ohne: Der TSV bietet passende Angebote und eine breite 
Palette an Aktivitäten, die sowohl körperliche Fitness als auch geistige 
und emotionale Ausdauer fördern: 

• Blasorchester: Musikalische Bewegung und Gemeinschaftserlebnis. 
• Einradfahren & Fahrradtrial: Balance, Koordination und Adrenalin in 

Gemeinschaft. 
• Fitness & Leichtathletik: Ganzheitliche Fitnessübungen, Ausdauer­

training, Sprint­ und Technik­Workshops. 
• Kinderturnen: Spaß an der Bewegung für die jüngsten Sportlerinnen 

und Sportler. 
• Tanzgruppen und Tanzkurse: Rhythmus, Haltung und Ausdruck in 

bewegter Form. 
• Volleyball & Fußball: Teamgeist, Techniktraining und Spielpraxis. 
• Schießsport & Leistungsturnen: Präzision, Konzentration und an­

spruchsvolle Übungsformen. 

Jumping Fit 

Schon mal schwerelos gefühlt? Wie wäre es mit einem kleinen Ausflug 
auf das Minitrampolin? Es ist ein weit verbreiteter Irrglaube, dass 
Trampolintraining immer mit wilden Sprüngen und hoher Belastung 
verbunden sein muss. Gerade das Schwingen und Federn ist eine 
Wohltat für den Körper.  

Warum »Jumping Fit« so effektiv ist: 
• Gelenkschonendes Krafttraining: Durch die Elastizität des Sprung­

tuchs werden Stöße abgefangen, die auf hartem Boden die Knie 
oder den Rücken belasten könnten. Dennoch müssen die Muskeln 
bei jedem Federn arbeiten, um den Körper zu stabilisieren. 

• Lymphfluss & Durchblutung: Das sanfte Auf und Ab wirkt wie eine 
Pumpe für das Lymphsystem und fördert den Abtransport von Stoff­
wechselprodukten. 

• Sturzprophylaxe: Da man ständig die Balance auf der leicht instabi­
len Fläche halten muss, wird die Tiefenmuskulatur im Rumpf und 
um die Sprunggelenke gestärkt – das verbessert die Trittsicherheit 
im Alltag. 

• Gute Laune inklusive: Bewegung zur Musik in der Gruppe setzt En­
dorphine frei und baut Stress ab. 

Der Kurs findet freitags von 9:30 bis 10:30 Uhr in der TSV­Halle statt.  

Bodymix 

Das ist das perfekte Kontrastprogramm zum entspannten Federn am 
Freitagmorgen! Während »Jumping Fit« auf Sanftheit setzt, scheint 
Bodymix der Ort zu sein, an dem man sich so richtig auspowern kann. 

Besonders spannend ist hier die Vielseitigkeit. Durch den Einsatz von 

beispielsweise Langhanteln und Medizinbällen wird das Training zu 
einer echten Herausforderung für die Muskulatur, während die »mit­
reißenden Beats« dafür sorgen, dass man den Puls ordentlich nach 
oben treibt. 

Das bietet Bodymix: 
• Abwechslung pur: Durch den ständigen Wechsel der Kleingeräte 

(Tubes, Hanteln, Steps) wird es nie langweilig, und der Körper be­
kommt jede Woche neue Reize. 

• Ganzkörper­Fokus: Die Kombination aus Kraft und Ausdauer sorgt 
für eine hohe Kalorienverbrennung und definiert die Silhouette. 

• Mentale Power: Das Training in der Gruppe am Mittwochabend ist 
ideal, um die Wochenmitte mit viel Energie zu meistern und den 
Kopf nach der Arbeit freizubekommen. 

 
Der Kurs findet mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr in der TSV­Halle 
statt.  

Alle Fitnesskurse sind für Vereinsmitglieder kostenfrei und Nichtmit­
glieder können über eine nach dreimaligem Probetraining zu erwer­
bende Kurskarte über www.tsv‐dudenhofen.de, Suchbegriff »Zehner‐
karte« ebenfalls daran teilnehmen. 

Tanzschuhe entstauben: Der TSV Dudenhofen 
bittet zum Discofox 

Nach den gut besuchten Discofox­Tanzkursen in den vergangenen Jah­
ren geht es beim TSV Dudenhofen wieder rund auf dem Parkett. Am 
Wochenende des 18. und 19. April 2026 kommt es zu einer Neuauflage 
des beliebten Discofox­Tanzkurses. Wer Lust auf Rhythmus, neue Fi­
guren und gute Laune hat, sollte sich den Termin rot im Kalender mar­
kieren. 

Egal, ob Anfänger oder Wiedereinsteiger, der seine Kenntnisse auffri­
schen möchte: Unter der fachkundigen Leitung von Tanztrainer Seba­
stian Gebhardt lernen die Teilnehmer den »All­rounder« unter den 
Tänzen von Grund auf kennen oder perfektionieren bereits bekannte 
Abläufe. An beiden Tagen wird jeweils von 14:30 bis 16:00 Uhr in der 
TSV­Halle trainiert. 

Die Kosten betragen 20 € für Mitglieder und 35 € für Nichtmitglieder 
(pro Person). Da die Gruppengröße begrenzt ist, werden die Plätze 
nach dem Prinzip »Wer zuerst kommt, mahlt zuerst« vergeben. Wich­
tig: Um eine verlässliche Planung zu ermöglichen, bittet der Verein um 
eine verbindliche Anmeldung bis spätestens Mittwoch, den 15.04. 
2026. Eine Anmeldung ist ausschließlich paarweise möglich. 

Interessierte Paare können sich direkt online unter www.tsv‐dudenho‐
fen.de anmelden. Packen Sie die Tanzschuhe ein – Sebastian Gebhardt 
und der TSV freuen sich auf ein schwungvolles Wochenende! 

Der Frühling ist da: Neustart für Körper und 
Geist mit dem TSV 1889 e.V. Dudenhofen 
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Fit  
und  gesund  in den  
Frühling 

Wir freuen uns, Sie in unserem Zahnzentrum unter neuer Leitung im Ärztehaus 
Rodgau Dudenhofen begrüßen zu dürfen. Für Ihre schönen, gesunden Zähne  
und Ihr Wohlbefinden – geben wir jeden Tag alles.   

Gesund beginnt im Mund!  
•   Kompetente Behandlung in allen Belangen moderner Zahnmedizin 
•   Individuelle und persönliche Beratung 
•   Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
•   Schnelle Terminvergabe und kurze Wartezeiten 
 
Es liegt uns am Herzen, sowohl die kleinen als auch die großen Patienten mit 
 unseren angebotenen Leistungen glücklich und zufrieden zu machen. 

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Praxisteam in Rodgau  

Chris Nagel Praxismanagerin  
Dr. Yasamin Habibi Fachärztin für Oralchirurgie I Zahnärztliche Leitung  
Dr. Ralf.-R. Supper Zahnarzt   
Ruxandra-Christina Codreanu Zahnärztin 

Ganzheitliches 
 Gedächtnistraining 

– neue Kurse ab Mai – 
 Anmeldung 
bei der  
VHS Rodgau 

Claus Schlatter 
Zertifizierter Gedächtnistrainer 
Präventologe für geistige Fitness 
Regionalleiter für Hessen beim 
Bundesverband Gedächtnistraining e.V. 

Telefon 06182 6407281 
info@claus-schlatter.de

Alles aus einer Hand:  

• Hausnotruf
• Menüservice
• Fahrdienst 
• Mobiler sozialer Dienst
• Schlaganfallhelfer / Demenzhilfe

Mehr Informationen unter: 
0800 72 37 377 (gebührenfrei) 

www.johanniter.de/offenbach

Tanzveranstaltung Standard/Latein für Paar-
tänzer am 26.04.2026 beim TSV Dudenhofen 

Die nächste Tanzveranstaltung findet am Sonntag, den 26. April 2026 
beim TSV Dudenhofen statt. Zwischen 15 und 18 Uhr sind alle Stan­
dard/Latein Paartänzer in die TSV­Halle nach Dudenhofen eingeladen. 

Vorbeikommen, Spaß am Tanzen haben und in entspannter Atmos ­
phäre bei Kaffee und Kuchen neue Leute kennenlernen und ganz ne­
benbei neue Energie für die nächste Tanzrunde sammeln. Der Eintritt 
ist für Mitglieder und Nichtmitglieder frei. 

Zum Vormerken: Die nächste Tanzparty findet am Samstag, den 
27.06.2026 von 18 bis 20 Uhr statt. 



Gemeinsam  
statt einsam

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

CareKomm Pflegeteam GmbH  
Senefelderstraße 1 • 63110 Rodgau 
 
Pflegedienst: 06106 - 628 99 90 
Tagespflege: 06106 - 628 78 37  
 
www.carekomm-pflegeteam.de

• Grundpflege, Wundversorgung,   

• Betreuung und Hauswirtschaft 

• Beratungseinsätze 

• Tagespflege für Senioren in der unteren 
Marktstraße 27 in Rodgau 

• mobile Physiotherapie 
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Jügesheim  –  Sachsenhausen  –  Neu-Isenburg www.hoersinn.com

*Privatpreis liegt bei 1650 € für das Paar.

Jügesheim
Tel.u. WhatsApp: 06106 - 2675050

Sachsenhausen 
Tel.u. WhatsApp: 069 - 66372699

Neu-Isenburg
Tel.u. WhatsApp: 06102 - 834545

Online-Termin
vereinbaren:

  Unsere Aktion für Sie  (gültig für 4 Wochen ab dem 03.03.2026)

•  Kostenloser Hörtest   •  individuelle Beratung für besseres Hören

•  Test des neuesten Im-Ohr-Hörsystems Virto R Infinio von Phonak

•  250 € sparen! Beim Kauf eines Hörsystems bekommen Sie die passende
   Ladestation geschenkt.
 Bei Vorlage der Anzeige ist der Rabatt gültig.

Phonak Virto R Infinio

Mit unseren modernen Hörlösungen
klingt die Welt deutlich besser!
„Damit kein Moment verloren geht.“ 
Lassen Sie sich persönlich beraten. Wir nehmen uns Zeit
und finden das passende Hörsystem!

Hörgesund-
heit im Fokus 
Hören ist ein zentraler Bestandteil von 
Lebensqualität, Kommunikation und so­
zialer Teilhabe. Der Welttag des Hörens am 
3. März macht jährlich auf die Bedeutung einer 
frühzeitigen Hörvorsorge aufmerksam und sensi­  
bilisiert für Risiken wie unbehandelten Hörverlust. 

Moderne Hörsysteme sind heute klein, leistungsfähig und alltagstaug­
lich. Aktuelle Im­Ohr­Modelle wie das »Virto R Infinio« von Phonak 
werden individuell angepasst, sind wiederaufladbar und ermöglichen 
neben natürlichem Sprachverstehen auch die direkte Verbindung mit 
Smartphone oder Tablet. 

Anlässlich des Aktionstags bietet Hörsinn ab dem 3. März für vier Wo­
chen kostenfreie Hörtests, individuelle Beratung sowie die Möglichkeit, 
moderne Hörsysteme unverbindlich zu testen. Beim Kauf eines Hör ­
systems wird die passende Ladestation als Aktionsvorteil ergänzt. 

Weitere Informationen sind in den Filialen in Frankfurt, Neu­Isenburg 
und Rodgau sowie online erhältlich. 

Kontaktdaten: 
Hörsinn Rodgau­Jügesheim ∙ Tel. / WhatsApp: 06106 / 2675050 
Hörsinn Neu­Isenburg ∙ Tel. / WhatsApp: 06102 / 834545 
Hörsinn Frankfurt­Sachsenhausen ∙ Tel. / WhatsApp: 069 / 66372699 
Unter www.hoersinn.com – lassen sich Termine direkt online buchen. 

Welttag  
des Hörens 

03.03.26
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www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

 y Leistungen der Krankenkasse  
nach SGB V, entsprechend der  
ärztlichen Verordnung

 y Leistungen der Pflegekasse  
nach SGB XI

 y Hauswirtschaftliche Versor-
gung Beratungseinsätze nach 
§ 37 SGB XI 

 y Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 y 24-Stunden Rufbereitschaft

 y Menüservice*

 y Hausnotruf*

 y Hol- und Bringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen examinierte  
Pflegekräfte (m/w/d)  

Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

stellenanzeige0122.indd   1 25.01.22   14:53

Alten­ und Pflegeheim Haus Elfriede GmbH 
 

 
 
 

 
 
 

 

Lahnstraße 2a – 63110 Rodgau – Tel. 06106/71423 – Fax 771882 
information@haus­elfriede­rodgau.de – www.haus­elfriede­rodgau.de

Zum Osterfest die besten Grüße, 

Gesundheit, Glück und Sonnenschein. 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 

und freuen uns, für Sie da zu sein. 

Rücken Fit – Zeit für dich 
& einen starken Rücken 
Gerade jetzt: Rückgrat zeigen 
Langes Sitzen, Stress im Alltag oder einseitige Belastungen? Dann ist 
Rücken FIT bei der SKG Rodgau genau der richtige Kurs. Jeden Dienstag 
von 18:00 bis 19:00 Uhr bietet der Familienverein im Fitness­ und Ge­
sundheitsraum Weiskirchen, Am Sportplatz 7 das perfekte Programm 
zum Abschalten nach dem Tag. 

In 10 abwechslungsreichen Einheiten stärken die SKGler gezielt den 
Rücken, du verbesserst deine Haltung und wirst insgesamt bewegli­
cher. Der Fokus liegt auf der Kräftigung der Körpermitte (Bauch, Rücken 
& Beckenboden) – die Basis für einen stabilen, gesunden Rücken und 
ein gutes Körpergefühl. Das Training kombiniert Gesundheitssport, Bo­
dyweight­ und Functional Training und ist klar und verständlich aufge­
baut. Zusätzlich wird an Koordination und Gleichgewicht gearbeitet, 
damit du dich im Alltag sicher, aufrecht und entspannt bewegst. 

Jede Stunde endet mit einem wohltuenden Stretching, das dir neue 
Energie schenkt. Der Kurs ist ideal, wenn du aktiv etwas für deine Ge­
sundheit tun möchtest – ganz ohne Leistungsdruck. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Folgende Kursdetails teilt die SKG mit: 10 Einheiten, 
Kursgebühr 70 Euro, Mitglieder zahlen lediglich 40 Euro. Die Kurse der 
SKG sind ZPP­zertifiziert und können auch über die Krankenkasse ab­
gerechnet werden. Bitte an alle Teilnehmer: Gymnastikmatte oder 
Handtuch und ein Getränk mitbringen. Anmeldung über die Geschäfts­
stelle: info@skgrodgau.de oder 06106 645130. 
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Neu bei der SKG Rodgau 

Gehfußball (Walking 
Football) 
Walking Football ist eine Variante des Vereinsfußballs, die darauf ab­
zielt, Menschen ab ca. 45 Jahren weiter mit dem Fußball zu verbinden, 
wenn sie aufgrund mangelnder Mobilität oder aus Altersgründen nicht 
(mehr) in der Lage sind oder für Wiedereinsteiger, das traditionelle 
Spiel zu spielen. Hier können ältere oder gesundheitlich angeschlagene 
Fußballer/innen sich wieder sportlich betätigen und so das Wir­Gefühl 
in einer Mannschaft genießen. 

Gehfußball kann in gemischten Teams gespielt werden und ist vom 
Deutschen Fußball­Bund (DFB) und seinen Landesverbänden, so auch 
vom Hess. Fußballverband anerkannt. Er gilt als Präventionssport, weil 
wegen der besonderen Spielweise das Verletzungsrisiko gering sei. 
Beim Gehfußball darf der Ball nicht höher als hüfthoch (ca. 1m) ge­
schossen werden. Rennen, Körperkontakt und Grätschen sind verbo­
ten, es gibt keinen Torwart und keine Abseitsregel. 

Gehfußball oder Walking Football wird seit 15 Jahren in England ge­
spielt und seit knapp 10 Jahren auch in Deutschland. Der Clou: Es kann 
bei jedem Wetter gespielt werden. 

Seit 6 Monaten trainieren die SKG­Sportler jeden Dienstag von 14:30 
bis 16 Uhr auf dem Rasenplatz (bei Regen auch in der Halle) in Weis­
kirchen, Am Sportplatz 7. Nach dem Duschen treffen sich die Protago­
nisten zum »after sport« im Tresor, um die Geselligkeit zu fördern. 

Wer Lust und Laune hat, mal wieder die Fußballschuhe zu schnüren 
und gegen den Ball zu treten und das am besten zusammen mit Gleich­
altrigen, kommt einfach vorbei. 

Die wichtigsten Regeln lauten: Es wird nicht gerannt und der Spaß an 
der Bewegung im Team steht im Vordergrund. Manfred Ballüer hat die 
Idee mit großem Erfolg aufgegriffen und umgesetzt und ist überzeugt, 
Fußball macht auch im Gehen Spaß, hält fit und ja, Walking Football 
ist tatsächlich Fußball! 

Interessierte melden sich bei: Manfred Ballüer unter 015228617824  

 

Neues Jahr – neue Ziele  

Fit und gesund mit dem 
Sportabzeichen  
Ein neues Jahr bedeutet neue Chancen – zum Beispiel, mehr für die 
eigene Gesundheit zu tun. Egal ob jung oder älter, sportlich aktiv oder 
Wiedereinsteiger: Das Deutsche Sportabzeichen ist ein motivierendes 
Ziel für alle, die ihre Fitness verbessern und etwas für ihr Wohlbefinden 
tun möchten. SKG­Leichtathletik begleitet dich das ganze Jahr über auf 
diesem Weg. Jetzt in den Frühling starten. Mit einem abwechslungs­
reichen, gesundheitsorientierten Training stärken wir Kraft, Ausdauer 
und Beweglichkeit. Functional Training mit dem eigenen Körperge­
wicht (Bodyweight), Übungen für eine stabile Körpermitte und gezielte 
Mobilisationsübungen helfen, fit durch den Alltag zu kommen, Verlet­
zungen vorzubeugen und das eigene Körpergefühl zu verbessern. Das 
Training ist individuell angepasst – jede und jeder trainiert auf dem ei­
genen Leistungsniveau. 

Im Frühjahr und Sommer wird das Training etwas spezifischer: Sprint, 
Weitsprung, Wurf­ und Ausdauerdisziplinen werden Schritt für Schritt 
aufgebaut und technisch geschult. Dabei stehen Spaß an der Bewe­
gung, persönliche Fortschritte und ein motivierendes Miteinander im 
Vordergrund. Im Herbst kannst du dann das Deutsche Sportabzeichen 
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Susanne Benz GmbH 
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Mühlstraße 70a 63110 Rodgau 

Auto-Richter GmbH & Co. KG  

Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Gehfußball oder Walking Football wird seit 15 Jahren in England ge­
spielt und seit knapp 10 Jahren auch in Deutschland. 
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ablegen – eine Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbun­
des (DOSB) für vielseitige körperliche Fitness. In mehreren Trainings­
einheiten hast du die Möglichkeit, die Prüfungen abzulegen und dich 
immer wieder zu verbessern. Das Besondere: Du kannst es jedes Jahr 
erneut erwerben und deine Entwicklung sichtbar machen. Zusätzlich 
wird das Sportabzeichen von vielen Krankenkassen im Rahmen ihrer 
Bonusprogramme anerkannt. Die SKG­Sportabzeichen­Gruppe ist be­
wusst offen und durchmischt: Ein Familienvereins­Angebot. Junge Er­
wachsene, Familien, Berufstätige, Best Ager – alle sind willkommen. 
Auch Sportler/innen mit Beeinträchtigungen können selbstverständlich 
teilnehmen und das Sportabzeichen erwerben. 

Starte jetzt aktiv ins neue Jahr – für mehr Energie, Gesundheit und Le­
bensfreude. Mehr Infos: Info@skgrodgau.de, www.skgrodgau.de 

 

Die SKG erweitert Zumba Angebote 

Ab sofort ZUMBA kids 
Ab Sonntag, 08. März bietet die SKG Rodgau ein neues Tanz­Angebot 
an. Zumba kids® ist ein unterhaltsamer Tanz­Kurs speziell für Kinder. 

Hier ergibt sich die perfekte Möglichkeit, sich zu bewegen, Energie auf­
zubauen, Rhythmus zu lernen und jede Menge Spaß zu haben. Die Al­
tersgruppe gilt für Jungs und Mädchen von 7 bis 12 Jahren. Jeden 
Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr wird diese Sportstunde in der SKG­
Sporthalle im Ostring 18 stattfinden. Dazu schreibt die SKG: »Lassen 
sie ihre Kinder eine Welt voller Bewegung und Spaß in einer fröhlichen 
Umgebung entdecken. In dieser Stunde fördern wir Fitness und Moto‐
rik, auch stärken wir das Selbstvertrauen. Wir bieten positive Energie 
in sicherer, freundlicher Atmosphäre. Moderne Musik mit einfachen 
Choreografien werden kindgerecht vermittelt«.  

Anmeldung und Information erhalten sie in der S.K.G Geschäftsstelle 
im Ostring 18 oder per Telefon: 06106­645130, per Mail: info@skgrod­
gau.de. Oder einfach einmal vorbeischnuppern. 

Nähere Information erfahren Nähere Information erfahren 

Sie in der Geschäftsstelle Sie in der Geschäftsstelle 

der S.K.G Rodgauder S.K.G Rodgau

unter 0 61 06 - 64 51 30unter 0 61 06 - 64 51 30

oder per Mail: info@skgrodgau.deoder per Mail: info@skgrodgau.de

www.skgrodgau.de
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in über 25 Abteilungen  
mit mehr als  
50 Angeboten
  
American Football

Badminton

Basketball

Boxen

Dance

Fassenacht

Fitness

Fußball

Geräteturnen

Hapkido

Judo

Jiu-Jitsu

Jugendfußball

Kinderturnen

Kraftsport

Laufsport

Leichtathletik

Musik

Rehabilitationssport

Tanzsport

Theater | Kleinkunst | Kabarett

Tischtennis

Trampolin

Volleyball

Wandern

Wettkampfturnen

NEU – BOXEN

NEU – BASKETBALL

NEU –  KRAFTWERK  

FÜR FRAUEN

Früh übt sich, wer ein Meister werden will.



Freizeit- und Aussgehtipps

Jubel, Trubel, Eitelkeit 

Turbulente Komödie in der Schön-

heitsklinik von Winnie Abel 

Die Laienspielgruppe Nieder­Roden verwandelt am 21. und 22. März 

2026 die Bühne im  Bürgerhaus Nieder­Roden in eine ebenso luxu­

riöse wie chaotische Schönheitsklinik. 

Weil sie die Tochter eines reichen Imbissketten­Besitzers ausgenommen 

haben, sind Auftragskiller hinter den Heiratsschwindlern Moritz Engel 

und Hans Schmitt her. Deshalb flüchten sie sich in die Schönheitsklinik 

Schwanensee, um sich hier »unkenntlich« machen zu lassen. In der 

prachtvollen Klinik hält sich auf, wer Geld und einen Namen hat: ein ex­

zentrischer Künstler, eine fettleibige Lottomillionärin und eine männer­

hungrige Adlige. Mit ihrem Prestige erhofft sich der skrupellose Schön­

heitschirurg Robert Meister seine Karriere zu beschleunigen. Doch die­

ser Plan droht nach hinten loszugehen, als er bei einer OP die Nase des 

hysterischen Künstlers verpfuscht und dieser daraufhin im wahrsten 

Sinne des Wortes durchdreht. Als dann auch noch einer der Heirats­

schwindler die Lottomillionärin um den Finger wickelt, sich plötzlich ein 

ehemaliges Opfer in der Klinik aufnehmen lässt und der Chirurg ver­

sucht, mit allen Mitteln seinen Pfusch zu vertuschen, gerät der schöne 

Schein der Klinik Schwanensee ins Zwielicht. 

Als Patienten und Personal der Schönheitsklinik zu sehen sind Anette 

Pfeiffer­Klärle, Benjamin Mulligan­Kraft, Lisa Schulz, Heide Hollenbach, 

Stefan und Tamara Wodarz, Reinhard Brandtner, Ute Spahn, Susanne 

Kunz­Mulligan, Anna­Tea Spahn und Roland Lenz.  

Eintrittskarten zum Preis von 18 Euro sind erhältlich bei Sabine Schulz 

(Tel. 06106­877040), Gartenstadt Bücher und online unter laienspiel‐

nieder‐roden.de.

MÄRZ >
MAI 26

Tickets: 06103 - 6000 0

Weitere Veranstaltungen:
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Unter anderem mit …

Fr. 6.3., 20 Uhr
HAGEN RETHER
Mi. 18.3., 20 Uhr
IRISH SPRING Festival of Irish Folk Music

Do. 26.3., 20 Uhr
TITANIC BOYGROUP
Sonneborn, Gsella, Schmitt

Sa. 28.3., 20 Uhr
AZZURRO TRE
I Dolci Signori

Fr. 10.4., 20 Uhr
AKKORDEONALE

Fr. 1.5., 10 Uhr
JAZZ AM 1. MAI
Sa. 9.5., 20 Uhr
CHRISTIAN EHRING

Mi. 29.4., 20 Uhr
REBEKKA BAKKEN TRIO

Fr. 17.4., 20 Uhr
LYDIE AUVRAY Salut! Et Merci

Die Laienspielgruppe Nieder­Roden in der 

»Schönheitsklinik Schwanensee«.
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Freizeit- und Ausgehtipps

TSV Dudenhofen 
 eröffnet 
 Waldfestsaison 2026  
Lust auf einen fröhlichen Tag in der Natur? Das 1. Mai Wald­fest des TSV Dudenhofen eröffnet die Waldfestsaison 2026 mit Musik, Leckereien, Hüpfburg und mehr für die ganze  Familie.  

Livemusik, Tanzvorführungen und ein Parcours der Trial ­abteilung des TSV sorgen für einen kurzweiligen Aufenthalt an der Gänsbrüh in Dudenhofen. 
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Im Märzen der Bauer 
die Rösslein einspannt  
SKG Rodgau eröffnet im März ein 
Familien-Lokal in der Weiskircher 
Straße 42 
Der neue Wirt der SKG Rodgau in der Liegenschaft Weiskircher 

Straße 42 ist kein Unbekannter. Er hat früher in Jügesheim in der 

Schwesternstraße gewohnt, heute in Nieder­Roden. Es ist Esit Ra­

mazan (43), er ist verheiratet, hat zwei Kinder, ist Sportler und Fast­

nachter. Er bringt einen Koch und eine Auszubildende mit. »Ich 

konnte in meinem Lokal „Lieblings“ in Dieburg und danach „Zur Rei‐

terschänke“ in Babenhausen mit regionaler und saisonaler Küche 

einen großen Stammkundenkreis aufbauen. Aufgrund meiner lang‐

jährigen Erfahrung weiß ich: Wenn Qualität, Preis und Atmosphäre 

stimmen, wird aus einer Gaststätte ein Ort, an dem man sich gerne 

trifft.« Frisch geklopfte Schnitzel­Spezialitäten, Cordon Bleu, Burger, 

Grie Soß, Spargel und Wildgerichte werden auf der Speisekarte ste­

hen.  

Die Verantwortlichen sind froh, dass es sich so gut gefügt hat. 

Manchmal braucht man nur Geduld, sagt Liegenschaftsverwalter 

Manfred Ballüer. Der Charakter der früheren Sports­Bar wir vom 

neuen Pächter nicht fortgeführt. Es mag sein, dass das eine oder an­

dere Fußballspiel übertragen wird, aber jeden Sender und jedes Pro­

gramm kann man nicht kaufen, um alle Ligen übertragen zu können. 

»Das lohnt sich nicht. Wir wollen ein Angebot für die ganz Familie 

sein«, sagt Esit Ramazan, der neue Wirt zur Ausrichtung seines 

neuen Lokals. 

Der Vorstand bittet die Mitglieder den neuen Wirt zu unterstützen, 

lädt alle Gäste herzlich ein und wünscht: Guten Appetit!

Familienrestaurant in der Weiskircher Straße 42.
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Jazz Night 212 
THE PLEBs 
The PLEBs – sie sind das Volk ... der modernen Spielleute, der 

fahrenden Musiker, die durch die Geschichte der Pop/Rock­

Historie lustwandeln. 

Ebenso kenntnisreich wie musikantisch hochklassig durchfor­

sten sie das Songbook der hochkarätigen, modernen Volks­

lieder des Planeten Pop und kreieren eigene und eigenwillige 

Neufassungen großer Popklassiker – gleichermaßen ambitio­

niert wie volksnah, eben typisch The PLEBs. 

Die Frontfrau der Rodgau Monotones Kerstin Pfau ist die 

Stimme des Musikervolkes The PLEBs. Der virtuose Jazz­

 Gitarrist Thomas Langer schlägt die Brücke zwischen den Völ­

kern der Rockfans und der Jazz­Anhänger. Die Rhythmus­

gruppe mit dem Rodgau Monotones­Bassisten Joky Becker 

und dem Big Band­geschulten Schlagzeuger Matthias 

Schwappacher bietet die solide Basis für die musikalische Völ­

kerverständigung. 

Songs von Amy Winehouse über die Stones, Amos Lee, »the 

Police« und the Who und vielen anderen werden spielerisch 

verjazzt und lustvoll verrockt. In petto haben die vier außer­

dem noch einige eigene Arrangements für eine vielverspre­

chende Fusion von Jazz und Rock. 

Kerstin Pfau vocals | joky becker bass | Matthias Schwappa­

cher drums | Thomas Langer guitar 

Freitag, 08. Mai 2026, 20:00 bis 22:30 Uhr, Maximal­Kultur ­

initiative Rodgau e.V., Eisenbahnstraße 13, 63110 Rodgau 

 (Jügesheim)

Freizeit- und Aussgehtipps

The PLEBs am 08. Mai 2026 im Maximal.   
(Foto: Lina Yamamoto)



JazzConnectsFestival 
2026 
Im Rahmen des zweite Jazz Connects Festival 2026 stellt die Maxi­
mal Kulturinitiative vier Bandleaderinnen und ihre Projekte in den 
Mittelpunkt ihrer Festival­Reihe. 

Die Maximal Kulturinitative startet mit dem Izabella Effenberg Trio 
am Samstag den 25. April. Die herausragende Multiinstrumentali­
stin erschafft mit ihrem vielfältigen Instrumentarium stets neue und 
außergewöhnliche Klangwelten. Ob Glasharfe, Vibrafon, Array 
Mbira oder andere besondere Instrumente – ihre Musik öffnet ma­
gische Klangräume voller Feinheit und Tiefe. Im Maximal wird sie 
musikalisch begleitet von zwei außergewöhnlichen Musikern: der 
Schlagzeuger Jonas Sorgenfrei, der sein Instrument durch elektro­
nische Sounds erweitert, sowie der Bariton­ und Basssaxofonist Nor­
bert Emminger, der kraftvolle akustische Farben in die Musik ein­
bringt. 

Am Sonntag, 26. April, bestreitet Rebecca Trescher mit ihrem Quar­
tett den zweiten Festivalabend. Die Komponistin beherrscht eine 
große Kunst: sie versteht sich auf musikalische Verdichtung und 
wahrt trotzdem stets die Transparenz. Durch ihr reizvolles Spiel mit 
Texturen, Stimmführungen und Rollenverteilungen entwickelt Re­
becca Trescher in ihrer Viererkonstellation mit Pianist Andreas Feith, 
Bassist Lukas Keller und Schlagzeuger Jan Brill ein Klangbild von fast 
orchestralen Qualitäten. 

Den dritten Jazz­Festival­Abend, Freitag, 1. Mai, gestaltet die Saxo­
phonistin Kerstin Haberecht mit ihrem Modern­Jazz­Quartett. Be­
einflusst durch zahlreiche musikalische Vorbilder übersetzt die Alt­
saxophonistin in ihren Stücken prägende Erlebnisse, außergewöhn­
liche Atmosphären oder kleine assoziative Details in ihre eigene mu­
sikalische Sprache. Dabei bereitet es ihr große Freude, sowohl die 
sanfte, sangliche als auch die energisch, perkussive Seite ihres 
Sounds zu präsentieren und beweist hierbei ein ausgereiftes Gespür 
für abwechslungsreiche Energieverläufe und polyrhythmische Span­
nungen. Ebenso zeichnet sie ihr Talent für starke Melodien, klare 
Themen sowie ihre Flexibilität im Ton aus, der manchmal warm, voll 
und samtig, aber auch gerade oder spröde klingen kann. Unterstützt 
wird sie hierbei von einer Rhythmusgruppe, die mit ihren verschie­
denen Charakteren maßgeblich den Gesamtklang von HABERECHT 
4 beeinflusst. 

Den krönenden Abschluss der vier Festival­Tage im Maximal bildet 
am Samstag, 02. Mai, die Schlagzeugerin Eva Klesse mit ihrem Quar­
tett. Evgeny Ring (sax), Philip Frischkorn (piano) und Marc Muell­
bauer (bass) und Eva Klesse (drums) besteht seit Januar 2013 und 
arbeitet seitdem kontinuierlich als Ensemble zusammen. Das Schaf­
fen der Band ist in sechs Alben (»Xenon«, »Obenland«, »minia­
tures«, »creatures & states«, »songs against loneliness«, »Stim­
men«) dokumentiert und mehrfach ausgezeichnet worden u.a. mit 
dem Echo Jazz. 

Mehr Infos unter w w w . m a x i m a l ‐ r o d g a
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Fr. 1. 5. 
Kerstin Haberecht 

Quartett

Einlass 18 Uhr
Beginn 19 Uhr

So. 26. 4. 
Rebecca Trescher 

Quartet

Sa. 2. 5.
Eva Klesse
Quartett

Sa. 25. 4. 
Izabella Effenberg 

Trio

Vom 25. April bis 2. Mai 2026 verwandelt die Maximal Kulturinitiative 
im Rahmen des Jazz Connects Festival die Bühne in einen Resonanz-
raum für vier herausragende Band-
leaderinnen und ihre musikalischen 
Visionen des zeitgenössschen Jazz 
von experimentellen Klangwelten bis 
zu orchestralen Kompositionen.

JAZZ CONNECTS 
FESTIVAL 2026

Kulturinitiative Rodgau e.V.

Konzert · Rock · Jazz · Pop · Comedy · Theater

Maximal

Einlass 19 Uhr · Beginn 20 Uhr
Eintritt: 20 € · Mitglieder: 15 €
Eisenbahnstr. 13 · 63110 Rodgau

Am Samstag den 25. April starten wir das Maximal Jazz Connects-Festival 
mit dem Izabella Eff enberg Trio. Die herausragende Multiinstrumentalistin 
erschaff t mit ihrem vielfältigen Instrumentarium stets neue und außergewöhn-
liche Klangwelten. Ob Glasharfe, Vibrafon, Array Mbira oder andere besondere 

Instrumente – ihre Musik öff net magi-
sche Klangräume voller Feinheit und 
Tiefe. Im Maximal wird sie musikalisch 

begleitet von zwei außergewöhnliche 
Musiker: Schlagzeuger Jonas 

Sorgenfrei, der sein Instru-
ment durch elektronische 
Sounds erweitert, sowie der 
Bariton- und Basssaxofonist 
Norbert Emminger, der kraft-

volle akustische Farben in 
die Musik einbringt.

Am Sonntag den 26. April, bestreitet Rebecca Trescher mit ihrem Quartett den 
zweiten Festivalabend. Die Komponistin beherrscht eine große Kunst: sie ver-

steht sich auf musikalische Verdich-
tung und wahrt trotzdem stets die 
Transparenz. Durch ihr reizvolles Spiel 
mit Texturen, Stimmführungen und 
Rollenverteilungen entwickelt Rebec-

ca Trescher in ihrer Viererkonstel-
lation mit Pianist Andreas Feith, 

Bassist Lukas Keller und Schlag-
zeuger Jan Brill ein Klangbild 
von fast 

Den dritte Jazz-Festival-Abend am 1. Mai bestreitet die Saxophonistin Kerstin 
Haberecht mit ihrem Modern-Jazz-Quartett. Beeinfl usst durch zahlreiche musi-

kalische Vorbilder übersetzt die Altsa-
xophonistin in ihren Stücken prägende 
Erlebnisse, außergewöhnliche Atmo-
sphären oder kleine assoziative Details 
in ihre eigene musikalische Sprache. 
Unterstützt wird sie hierbei von einer 

Rhythmusgruppe, die mit ihren 
verschiedenen Charakteren 
maßgeblich den Gesamtklang 
von Haberecht 
beeinfl usst.

Den Abschluss der vier Festival-Tage bestreitet am Samstag, 2. Mai, die Schlag-
zeugerin Eva Klesse mit ihrem Quartett. Evgeny Ring (sax), Philip Frischkorn (pia-

no) und Marc Muellbauer (bass) und Eva 
Klesse (drums) besteht seit Januar 2013 
und arbeitet seitdem kontinuierlich als 
Ensemble zusammen. Das Schaff en der 
Band ist in sechs Alben („Xenon“, „Oben-
land“, „miniatures“, „creatures & states“, 
„songs against loneliness“, „Stimmen“) 

dokumentiert und mehrfach aus-
gezeichnet worden. Unter 

anderem mit dem „Echo Jazz“. 
2025 wurde Eva Klesse mit 
dem Deutschen Jazzpreis in 
der Kategorie „Künstler/in des 

Jahres“ ausgezeichnet.
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MUSIKSCHULE RODGAU PRÄSENTIERT

13. /14.3.2026
MUSICAL

im Bürgerhaus Nieder-Roden

HIST    RICAL
Geschichte einer Krönung

Informationen & Tickets:
www.musikschule-rodgau.de

Am 13. und 14. März 2026 um 19:30 Uhr bringt die Musikschule 
Rodgau die Eigenproduktion »Historical – Geschichte einer Krö­
nung« im Bürgerhaus Nieder­Roden auf die Bühne. Was im Frühjahr 
2024 als kleine Idee entstand, ist inzwischen zu einem außergewöhn­
lichen Projekt mit mehr als 80 begeisterten Mitwirkenden auf, vor und 
hinter der Bühne geworden. Geschichte und musikalische Arrange­
ments stammen aus eigener Feder. Ebenso wurden Bühnenbild und 
Kostüme größtenteils selbstständig erstellt.  

Ein Königreich im Umbruch 

Die Geschichte spielt in einem fiktiven König­
reich, das dem Italien des 16. Jahrhunderts äh­
nelt. Dort ist es üblich, dass der König nach 35 
Jahren Regentschaft abdankt und seine Nach­
folge bestimmt. Infrage kommen seine Kinder 
Umberto und Marieada. Die Entscheidung wird 
der König auf einem traditionellen Ball verkün­
den – doch so weit soll es nicht kommen. Statt­
dessen entwickelt sich die Geschichte zu einem 
spannenden Spiel um Macht, Intrigen und über­
raschende Wendungen. 

Liebhaber klassischer Musik und Musicalfans 
kommen auf ihre Kosten 

Musikalisch orientiert sich das Werk am 16. Jahrhundert. Italienische 
Arien aus dieser Zeit wurden neu arrangiert und erklingen mit deut­
schen Texten als Musical­Songs. Ziel ist es, historische Musik namhafter 
italienischer Komponisten wie Giuseppe Verdi, Claudio Monteverdi, 

Antonio Vivaldi oder Domenico Scarlatti aufzugreifen und zugänglicher 
zu machen. Verbunden mit einer spannenden Geschichte und einer 
modernen Dramaturgie verspricht die »Geschichte einer Krönung« ein 
besonderes Erlebnis für Liebhaber klassischer Musik ebenso wie für 
Musicalfans.  

Ein engagiertes Team 

Die künstlerische Gesamtleitung liegt bei Sabine Bussalb, Gesangsleh­
rerin an der Musikschule Rodgau. Musikalischer Leiter ist Jan Hansen, 

Regie führt Hendrik Blum­Bussalb. Für die 
 Arrangements zeichnet Christian Massoth, 
Fachbereichsleiter für Blasinstrumente an der 
Musikschule Rodgau, verantwortlich. Der rund 
30­köpfige Chor wird von Luis Blum­Bussalb ge­
coacht und intensiv auf seine Auftritte vorbe­
reitet. Er wird von einem Live­Orchester aus 
Lehrkräften der Musikschule sowie Musikerin­
nen und Musikern von Kooperationspartnern 
begleitet.  

Eintrittskarten 

Im Vorverkauf kosten Tickets 22 € (ermäßigt 15 €) und können online 
(www.musikschule‐rodgau.de), im Musikschulbüro (Ober­Rodener­Str.  
47, Rodgau), in der Gartenstadtbuchhandlung oder der Jügesheimer 
Bücherstube erworben werden. An der Abendkasse kosten die Tickets 
25 € und ermäßigt 16 €. Die Vorstellungen beginnen um 19:30 Uhr, 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Ein unvergesslicher Konzertabend voller Emo­
tionen ist garantiert! 

Ein Musical zwischen Renaissance und Gegenwart 
Musikschule Rodgau präsentiert 
die »Geschichte einer Krönung« 
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CAPITOL DIETZENBACH

Europaplatz 3, 63128 Dietzenbach   
www.tickets-dietzenbach.de

MÄRZ

08. März - Swing & mehr
11. März - Scherz, Satire, Ironie
14. März - St. Patrick´s Day Party mit An Cat Dubh
20. - 22. März - ARTig - Dietzenbacher Kunsttage
22. März - Jakob Schwerdtfeger
29. März - Die Schlagzeugmafia

APRIL

07. April - RudelSingSang
16. April - Connection Comedy Club
19. April - Mellow
24. April - Abdelkarim
26. April - Swing & mehr
30. April - Sascha Thamm

MAI

06. Mai - 12 Tenöre
08. Mai - Hagen Rether

JUNI

14. Juni - Fest ohne Grenzen - Das Event der Vereine 

ab Juni - MAINGAU Open Air Kino

JULI

15. August - Nacht der Lichter
20. August - End of Summer Afterwork 
22. August - End of Summer Techno Festival
23. August - End of Summer Family Day

ab 24. Juli - Weinfest

AUGUST



März | April 2026
VERANSTALTUNGEN

Spielstätte: Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstraße 13 | Einzelkartenverkauf:  
Rodgau-Jügesheim, Schwesternstraße 10 (Eingang Ludwigstraße) oder frankfurtticket.de

6. März 
Geld.Gier.Macht.  
Der Fall Cum Ex. 
Schauspiel

10. März 
Sebastian 
Klussmann – 
Merken Sie  
sich was! 
Bühnenshow 

11. April 
Sissi – so nah wie nie 
Musical

18. & 19. April 
Urfaust reloaded  
Theater von Tanja Garlt 
Spielstätte:  
Aula Georg-Büchner-Schule 
Nordring 32, Rodgau-Jügesheim

7. März 
Pettersson & Findus Findus 
Kindertheater ab 4 Jahre

28. März 
Johannes 
Flöck – 
Frühblüher & 
Spätzünder 
Kabarett

Spielstätte: Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstraße 13 | Einzelkartenverkauf:  
Rodgau-Jügesheim, Schwesternstraße 10 (Eingang Ludwigstraße) oder frankfurtticket.de

Findus 


